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EUROPAWAHL: NATÜRLICH WÄHLEN GEHEN!

	● Etwa 80 Prozent der deutschen Umweltgesetze 
haben ihren Ursprung in der Europäischen 
Union. Viele weitere Bereiche wie Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz werden zu 
großen Teilen in der EU geregelt.

	● Die EU hat uns handfeste Vorteile gebracht, 
neben Reisefreiheit, Frieden und Wohlstand 
auch das weltgrößte Netzwerk von Natur-
schutzgebieten und zuletzt beim Klimaschutz 
das Aus des fossilen Verbrennungsmotors.

	● Rechtsradikale Kräfte in ganz Europa möchten 
diese Errungenschaften abschaffen. In der EU 
stimmen sie gegen Umwelt- und Naturschutz. 
Und sie streben eine Auflösung der EU an. 

	● Als einzige direkt gewählte Institution vertritt das 
EU-Parlament die Europäischen Bürger*innen. 

Es entscheidet, wie der Bundestag, maßgeb-
lich über EU-Gesetze und den Haushalt der 
EU. Es wählt zudem die Europäische Kom-
mission und kontrolliert deren Arbeit. Die AFD 
möchte das Parlament abschaffen.

	● Das Wahlergebnis in Deutschland wird deut-
liche Auswirkungen auf die Mehrheitsverhält-
nisse im EU-Parlament haben. Mit einem klaren 
Votum bei der EU-Wahl können wir den Vor-
marsch von rechtsradikalen Kräften stoppen.

Stimmen Sie am 9. Juni bei der EU-Wahl für mehr 
und nicht für weniger Demokratie in der EU. 

www.bund.net/europawahl

Impressum: Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND) – Friends of the Earth Germany, 
Kaiserin-Augusta-Allee 5, 10553 Berlin, bund@bund.net · V.i.S.d.P: Petra Kirberger · Grafik: Maria Petrishina 
– IStock · Gestaltung: Rusch/dieprojektoren.de · März 2024.


